
Verlorene Pracht - Das Spiegelkabinett
Dem Spiegelkabinett auf der Spur

 Worum geht es? Das Spiegelkabinett befindet sich nicht mehr im Schloss Merseburg. Findet
heraus, wo es verblieben ist.

 Was sollt ihr tun?
Die Geschichte des Spiegelkabinetts ist etwas durcheinander geraten.
Ordne die Ereignisse in die richtige zeitliche Folge, indem du die
Textfelder nummerierst.

Lies aufmerksam die Informationen der Textfelder. Kennzeichne
anschließend den Weg des Spiegelkabinetts in der Karte (Material 1).

Schreibe in einem Brief an Herrn Hoppenhaupt über den Verbleib des
Spiegelkabinetts (Material 2).

1712-1715 • Installation des kostbaren Spiegelkabinetts durch Hofbaumeister J. M. Hoppen-
haupt im Auftrag von Herzog Moritz Wilhelm von Sachsen-Merseburg

1945 • Bombardierung Berlins verursachte Schäden an Holzelementen, Wand und Decke
 • wertvoller Fußboden des Kabinetts  vernichtet

1738 • Tod Heinrich I. beendete die herzogliche Nebenlinie Sachsen-Merseburg
• sächsischer Kurfürst mit Sitz in Dresden, erbte alle Kostbarkeiten des Spiegelkabinetts
• zurück blieb das leere Kabinett

1972 • Wiederentdeckung des beschädigten Spiegelkabinetts
 • Übergabe an das Kunstgewerbemuseum Berlin

 1994 • erste wissenschaftliche Sichtung sowie Zuordnung von 35 Tafeln und Überresten des
Schnitzwerks

2017 • Gespräche über Rückführung des Kabinetts nach Merseburg scheiterten

1997 • aufwändige Restaurierung des Spiegelkabinetts durch Fachkräfte im
 Kunstgewerbemuseum

2005 • Dauerausstellung des Spiegelkabinetts im Berliner Bode-Museum

1925   • Überführung des Spiegelkabinetts trotz Protestes der Merseburger nach Berlin
 • Einlagerung des Kabinetts im Keller des Kaiser Friedrich Museums Berlin

1946-1947 • unsachgemäße Lagerung der Überreste des Spiegelkabinetts im Keller des
Pergamon-Museums

 •  Spiegelkabinett geriet in Vergessenheit

Eine Rückführung des kostbaren Spiegelkabinetts ist bisher gescheitert.
Sammle Argumente, die dafür oder dagegen sprechen.


